
Ulrıch ıen
Aus der Perspektive
der Verlierer und Verliererinnen
Bewertungskrıiterien artz und wachsender FMU

Die Arbeitsmarktreformen
viele verscharftft. Um Iur

Langzeitarbeitslose menschenwürdige
Lebensbedingungen sichern, ist [)ie reale Angst VOT Arbeitslosi und

nötig Kriterien dafur lassen Mut ass viele enschen still werden 1ele las:

sich aus der Caritasarbeit gewinnen. SEl gestelgerten Leistungsdruck, Akkord, Über:
stunden, schlechte, ungesunde, ausbeuterische
Arbeits(platz)bedingungen üÜber sich ergehen,

die el N1IC verlieren mmer mehr
enschen erleben sich der (srenze des Zuenschen, die arbeıiten wollen, oiDt 65 In

uNnseTeN Land IM Überfluss. Im Kontext der mutbaren und Verkraftbaren
beitswelt 1St der einzelIne Mensch Z  3 Spielball In dieser 1tualUonNn gewinnen die, die sich

Arbeitsma: als SC und DesonNders NT-unterschiedlichster Interessen geworden. Die
OM1INanz der Märkte und die wachsende (G10- »  OCNer« behaupten und uallta anbleten

des vertel kinkommen Uund können, gute schulische Leistungen Oder (‚eld

mitbringen Ooder sich Mar.  ONIorm verhaltenermögen iImmer ungleicher. Infolgedessen wird
der Strukturwandel des Arbeitsmarkte: eiıner Jene, die dus welchen (Gründen auch imme:

zukun{tsbelastenden T1Se Arbeitsmarkt: und solche Voraussetzungen, Möglichkeiten und

Wirtschaftspolitik zielen neben e1ner erringe- Fähigkeiten N1IC aben, verlieren Auch ange
rung des Lohnniveaus und der Unternehmens ich ichere Arbeitsverhältnisse oder besonders
kosten auf e1ine Steigerung der Produktivität, auf qualifizierte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerin

leistungsstarke Arbeitnehmer, auf wachsende nen SiNd eute VOT dem Verlust VONelMC

Gewinne Letztere werden paradoxerweise der geschützt.
Schwächere oder Jeistungsgeminderte Men:zeit den Abbau VoNn Arbeitsplätzen,

über niedrigere Sozialversicherungsbeiträge, Ver: schen, psychisch abile, gesundheitlich ee1N-

lagerung VON Produktionsstätten In Billiglohn trächtigte, auch y»falsch« ()ualifzierte Ooder Über:
qualifizierte mussen Angst VOT Arbeitslos:änder U: erzielt. UC. geringere eschäfti!

gungszeiten, eilzeitbeschäftigungen, Ausbau Ungelernte, Ausbildungsabbrecher, 1n

des Niedriglohnsektors Ar omMmm esS daZzu, dass Malsnhahmen der Arbeitsvı  tun ygeparkte«
Eerwerbsarbeit den Lebensunterhalt [Ür imme: enschen haben fastg eine Chancen auf dau:
mehNnr Menschen MIC mehr ichert. erhafteel
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NnenNn registrierten eitslosen, jeder der /,4 Mil-
Das LOS, dıe Arbeıt I0S seın

llonen SB |1-Bezieher hat e1ne individuelle

Arbeitslosigkeit nat verschiedene (‚esichter Geschichte, die sich immer auch auf gesell
die arbe1itsiose ademikerin; der Gelegenheits- SCHaIUlCc und wirtschaftliche Verursachungs-
arbeiter; die wegrationalisierte Sekretärin; der zusammenhänge ezieht.

ankangestellte, der Z nach dem Verlust der
Arbeitsstelle aus und Gespartes e1nsetzen

MUSS; der Facharbeiter, dem bescheinigt wurde, Die Hartz-Reformen
mit Da alt se1in; die allein erziehende Mut:
ter, die den Heruflichen Wiedereinstieg X Die Diskussionen die ukunft der
der Kinderversorgung MC schafft; die uper Delt In den etzten Jahren URC die Aus:
markt-Kassiererin auf Stundenbasis; die ohne Be einandersetzungen die Hartz-Reformen SC
ahlung eingestellten Praktikanten; Hunderttau: kennzeichne artz 111 zielen auf Veränderun
sende geduldeter usländer, die NIC arbeiten geN Del der Bundesagentur für el und Del
dürfen S  S 1elfaCcC Sind enschen und arbeitsmarktpolitischen Instrumenten arTtz
Frauen die eige  16 Verliererinnen als Schwerpunkt der eiormen beinhaltet IM We

Dieel 10s sein edeutet, mMI1t er sentlichen die /Zusammenführung VON e1TSI0
lich weniger (Geld Oft sehr auskommen SEe71- und Sozialhilfe 7U  3 Sozialgesetzbuch
mMmussen. amı verbunden 1St das Ge  6 nichts (SGB [1) ACh diesem (‚esetz erhalten Lang;
mehr Wert se1nN, N1IC mehr gebraucht WEeT- zeitarbeitslose aD dem ahr 1Inrer
den au Kosten [Ür Lebensmittel, Klei Arbeitslosigkeit) Angebote Z Integration In

dung, jete, Kreditverpflichtunge: nach Deit, notwendige individuelle Hilfen, eratung
und materlellen Leistungen. Konkret S1e das

assenarbeitslosigkeit hat ZeNarı0 aus:|
die Menschen UunsICher Langzeitarbeitslose SOWI1E bisherige SO71Al:

hilfebeziehe und Arbeitslosenhilfebeziehenund kleinlaut gemacht. €
de werden ukünftig NUrT noch VON e1ner telle,

kurzer Zeit Überschuldungen und Z  Z »OTf- dem yJobGenter«, ın all inhren Lebenslagenberei-
fenbarungseid«. 1ele aben en We- chen »versorg_«, WEl das 1 Ö-seitige trags
nig und Z  3 terben VIEI« Der Verlust des ormular neDbs elegen rechtzeitig De] der

Tührt sowohl In e1ne persö als zuständigen Stelle abgegeben 1St. Anspruchsbe
auch In e1ne Ozlale Katastrophe Mit derel echtigt Sind arbe1ltsiose ersonen und hre
verlieren vlele e1n (0)  es Stück 1Nrer ldentität, gehörigen zwischen rS und 65 ahren, die MI1N-
Was chnell Z  3 uUuslOöser VON psychische: oder destens drel Stunden äglich erwerbstätig Se1INn
psychosomatischen Krankheiten WIrd Fähigkei- können, hilfebedürftig Sind und erst ihr aNgE-
(EM, offnungen Uund Ideale können DEe] den UD- spartes ermögen DIS bestimmten Freigren
lichen gesellschaftlichen Negativzuschreibungen Ze1) verbraucht aben Alle individuell N-
In den Hintergrund geraten ige Leistungen regelt der » Persönliche

Massenarbeitslosigkeit hat die enschen sprechpartner« oder »Fallmanager«. Hierbei
unsicher und e1inlau emacht. Die Betroffenen STe das /ie] IM Vordergrund, die Erwerbsfähig-
SINd e1ine omogene Gruppe ede der 11110 keit rhalten, verbessern oder wlederner:
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zustellen. Gleichzeitig geht @S arum, die auer TEeISs SINd ZWe1 geblieben. Ist
der ilfebedürftigkeit kurz wI1e möglich NIC e1ne Kirmes Aber alle ZwWel Monate gehe
nalten. ich Z  3 T1SOT. « Der Mann hat NzwIsScChen res1-

Per »Eingliederungsvereinbarung« ernhalten onlert, HUT der UÜberlebenswille der Frau NÄält die
amiliedie Arbeitsuche  en Indıv1iduelle Leistungen In

Form VON eratung und SOZlaler etreuung 7 B Solche Beispiele oibt eS millionenfach mit
ezüglic UuC. Überschuldungs-, ohnungs- imMmMmer acetten Vieles erzanhlen Betroi{ife
oder Sprachproblemen oOder familiären Konflikt: Ne erst 1M dritten Beratungsgespräch Oder VeT-

Materielle Leistungen ZUT Sicherung des schweigen eS auch dann noch die WIT.  1chen
Lebensunterhalts werden In Höhe VON S45 Angste, Eenttäuschungen, Demütigungen, die
als Regelsatz gewährt, SOWI1E HaAaNZEMMESSENE« Verletzung des Schamgefühls, das vermenintülic
Kosten [Ür die Wohnung und Heizung. emMa eigene ersagen oder auch die Unfähigkeit, VONN

dem vorgegebenen (srundsatz des » Fordern und nNnderen Hilfen anzunehmen Oder sich selbst
Fördern« sich die Langzeitarbeitslo- helfen kEngagierten Christen, professionellen Be
SET) Z aktiven Mitwirkung. (Ohne Berücksich: ratern Uund anderen SINd solche »hoffnungslosen

individueller roblem: Uund Lebenslagen älle« NIC gleichgültig. enn Wertschätzung
INUSS jede Arbeit AaNZCNOMME werden An und konkrete Mithilfe einem menschenwür-
dernfalls können Sanktionen 1n Form e1ner Sind wichtige 1ele Tür e1Nn gelin
30 %igen mMaterliellen Kürzung für drei Onate gendes Miteinander In uNnseTer (Gesellscha
DISs NIn einer Kürzung der Regelleistung auf
Null fallig werden Für die Gruppe der 25
ährigen edeute dies e1Ne 100%ige Streichung
der Leistungen mitusnahme der Kosten für Un:

Soziale  ısche Bewertungen
erkun: und Heizung. V 1MM INa die JIrauer und Angste, aber

auch die offnungen und Wünsche der Verlie
rerinnen und Verlierer? der Hartz-Reformen
wahr, dann 1St dUus sozialethischer I daraufITrauer und Angste achten, dass Langzeitarbeitslosen und Ge

S& en und Statistiken verdeutlichen kon: ringqualifizierten NEUE Chancen auf e1ne auer-
krete Dimensionen, zugleic verschleiern s1e Beschäftigun eroiIine werden und hre
Einzelschicksale und nichts darüber dUS, Lebenssituation nachhaltig verbessert WwIrd
WI1e eS den Menschen geht »IC bin mMit den Ner. azu 1M Folgenden sieben zentrale eWer-
Vell nde«, Sagl e1ine -jJährige Frau, dessen tungsaspekte:
Mann se1it üunf Jahren arbeitslos 1St. Wie kann Armutsspirale: Für den TOLstel der
e1ne vierköpfige Familie mMi1t 1000, einen Mo Betroffenen hat sich die Situation re die
Nat lang leben? » kinkaufen hbei den billigsten der Hartz-Reformen eutlich verschlechtert. Die (:
Billig-Discounter, viel Nudeln auf den SC und sicherheit hat ZUgENOMMEN. auiTie der etz:
wenIig Obst azu offen, dass die AsChMa: ten ZWEe1 SINd die SGRB Il-Bezieher auf über
schine NIC kaputt geht oder die Kinder N1IC fa Millionen Menschen euttllc angestiegen
Sschon wleder einen teuren Atlas 55 brau: und S kann avon d  N werden, dass
chen Von unNnseTem irüheren großen TeunNdes- weltere S Millionen enschen eine Leistun:
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geN In Anspruch nehmen.® Über 06 der eVO Anziehen, Möbeln und Haushaltsgegenstän
kerung en mittlerweile der Armuts den aben Wohlfahrtsverbandliche SOWI1E kir:

259% gelten als armutsgefährdet ehr chengemeindliche Initiativen tellen sich Vel-

als e1n Drittel der Bevölke ehbht also Ran me arau e1n, Angebote WI1e Suppenküchen,
de des kExistenzminimums der Hand INn den Kleidershops, Möbelhäuser, Jafelläden, Ozlale

Kaufhäuser oder die Ausstellu VOINN LebensMund« Gleichzeitig wächst In Deutschlan: der
eichtum |)ie Pole der kinkommensverteilung mittelgutscheinen auszuwelten ES hesteht aber
driften welter auselinander: 50% der Haushalte die Ge  n dass solche Hilfen ZU  3 Lückenbüßer
es1tzen weniger als 4%, während die oberen und Ausfallbürgen {Ür weg staatliche
PO0% der Haushalte üÜbDer AA des Nettovermö6 Grundsicherungsmaßnahmen werden Ol  er

SCI1S erfügen Hierdurch WIrd die paltung der verhalten sich Oft widersprüchlich, indem s1e
Gesellscha: vorangetrieben. Solidaritä TOCKEe das kEngagement oben, aber verschweigen,
und der Ozlale Friede ist vgefährdet dass der aa solche Hilfen Milliarden

Kriterien für menschenwürdiges eDe. einspart. nNstielle e1nNes aktivierenden Sozial
Die Materliellen Rahmenbedingungen des S(G;B STaats Sind JTendenzen e1Nes alimentierenden, MM-

ermöglichen In vlielen Fällen und insbesondere nimalen Soz1alstaats erkennbar, Wenn verstärkt
Del amılen miIt Kindern e1ine ANZEMIMESSENC fStiftungen, Suppenküche: und MoOosen C
e1lNaDe der Gesellschaft, ildung, SETIZT WIrd. kine artz [V-Betroffene drückt das
Ausbildung, Gesundheit, Wohnen und el dUus: » DIE eele Traucht eiıne welteren Almosen,
Deshalb 1st die Forderung berechtigt, e1Ne dUus: ondern e1nNne Bestätigung, dass Ian nützlich 1ST.«
reichende mMaterielle Existenzsicherung als Kirchengemeinden, erbände, ehrenamtliche

Initiativen mussten der Gerechtigkeit
welter darüber nachdenken, eigene Ressourcen,» Lückenbüßer für

wegfallende staatliche dume, Arbeitsplätze, ohnungen, NeUuUe Dienst:

Grundsicherungsmaßnahmen ( leistungen als Deits und Lebensräume TUr und
mit langzeitarbeitslosen Menschen einzusetzen.“

Grundlage [Ür e1N »Leben In ülle« In allen Be: Finheitliche Standards. Der (laritasver-
eichen sicherzustellen Das edeute nach ET band Iür die Diözese Münster>- SOWI1E andere (32.
fahrungen der Freien Wohlfahrtspflege, den Re T{aSs- und Wohlfahrtsverbände aben sich SCAhOonN
gelsatz VON 545, E{IW. 2() 6 anzuheben In den 1980er-Jahren dafür ausgesprochen,
Beihilfen für N1IC gliche usgaben wWI1e Zlale Sicherungssysteme zusammenzulegen,
Krankheitskosten oder Schulbücher und Mate
ialien mMuUussen wieder ermöglicht werden Ga Gleichgewicht zwischen
orderte ANBEMESSCNE« Wohnungen reis Uund »Fordern und Fördern(
röße) mMussen ZUT erfügung stehen

Engagierte als Kepnparaturmeister: Ange Synergien nutzen. diesem Sinne Dieten die
sichts dieser Situation ist e1n VON artz IV-Reformen Chancen e1Ner integrieren-
Ozlaler Verantwortung für Menschen In Not enNT: den Förderung VON Langzeitarbeitslosen. Gleich
tanden Christen und andere erkennen die »Zei zeltig hnat die Tele Wohlfahrtspflege immer WI1e-
chen der Zeit« und engagieren sich für andere der Nachbesserungen der Arbeitsmarktreformen
Menschen, die MIC ZUu  - ssen, ZU  3 gefordert, NIC einen vermeintlichen Miss
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brauch bekämpfen, Ondern e1n Gleich: tungsbereitschaft angehalten werden sollen
gewicht zwischen » Fordern und Fördern« her: Demgegenüber ste die sozlalethische Maxime:
zustellen Dem ernonten Druck, jede angebote »Ohne Verteilungsgerechtigkeit o1Dt CS e1ne
e Beschäftigung auch aCAlic anzunehmen, Chancengerechtigkeit, Befähigungsgerechtigkeit
I11US$5 al der nNnderen e1te die aktivierende Oder Beteiligungsgerechtigkeit.«°
Befähigung der Arbeitslosen entsprechen, e1ne Gesellschaftliche Mitgestaltung: Die
ihnen all  NeE Beschäftigung iinden beitsmarktreformen nach A aben die eT-
und auszuüben Die Garitaserfahrung, » Hartz WUnschten ffekte der Wiedereingliederung VON

1st überall anders«, MacC eutlich, dass Min: Langzeitarbeitslosen INn den ersten e1ltsmar.
deststandards IUr die A  ung langzeitar- 11UT einem eınen Teil erDraC 1eSs 1st 1NS-
Deltsloser enschen ZA000E Verfügung stehen besondere arın begründet, dass In den
müssen, ONnliche Katastrophen VeT-

melden Zum eispiel müsste die unzulässige »wenI2 Kreaivitat bei
und unberechtigte Streichung des e1tsiosen der VermittlungX
geldes während einer Jängeriristigen STa
1onaren Suchttherapie verhindert werden Institutionen wenig Kreativität De] der Ver:

Soziale Gerechtigkeit: UrcC Hartz mittlung langzeitarbeitsloser enschen testzu
hat e1N Paradigmenwechsel stattgefunden. ESs tellen 1St. Vorschnell WIrd usschließlich die
sSTe NIC mehr die Unterstützung der Hilfebe: Deitsgelegenhei AI Standardlösung angeboten,
DE 1M Mittelpunkt, inhnen e1Nn mög doch SCANON De] komplexeren Problemlagen WIe
lichst normales eben ermöglichen. /Zie]l 1Sst Dei allein erziehenden Frauen WITrd selbst
vielmehr die Verringerung der gesellschaftlichen auf 1ese Vermittlung verzichtet, da dann Ja auch
Kosten. Man gewinnt den indruck, dass das noch e1N Platz In einer Kindertagesstätte OT:

Problem der Massenarbeitslosigkeit MC primär ganisieren ware aDel zeigen 7 B die anrun:
e1Nn Problem des Arbeitsmarktes 1St, ondern e1Nn SE e1ner 45-Jährigen: »Über den usatzjob In
roblem der e1tsiosen Hierbei wIird die Re2: der Möbelbörse hnabe ich Selbstvertrauen De
10a des Arbeitsmarktes völlig ausgeblende kommen Die (‚aritas Hatı MIr viel ‘9da:

Spätestens Hartz hat die Gerechtigkeits- ATC habe ich Wertschätzung erhalten, und
debatte Neu entiac kine (‚esellschaft besitzt meın Tag hat wieder e1Ne truktur uUund einen
O  undig Gerechtigkeitslücken, WENN Men Sinn erhalten.«
schen Ar hre Öökonomische Verwertbarkeit Vorhandene gute arbeitsmarktpolitische In
reduziert werden, Arbeitslosen dauerhaft Er: ollten konsequenter und zielgenauer

eingesetzt werden artz kann NUur dann ET
» Gerechtigkeitslücken IOlg aben, WeNn dieZ der Arbeitsplätze

überproportional ansteigt und der Haushaltsan:
werbsarbeit vorenthalten WIrd, s1e N1IC Satz auf allen kEbenen weilter ausgestaltet wird
Wohlstand aktiv pDeteiligt und STa  essen HPE Das Lebenslagenkonzept müsste neben der ETr
Missbrauchsverdächtigungen auschal verurteilt werDbDsarbe1l verstärkt auch die Bereiche Bildung,
werden SO werden die »Opfer« verme1intli- Gesundheit, gesellschaiftliche eilhabe und Exis
chen » l ätern« erklärt, die Wr entsprechende tenzsicherung einbeziehen, ganzheitlich
Anreize e1Ner gesellschaftlich konformen Leis Neue Wege mMit den Menschen entwickeln Zu
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dem enötigen enschen mMI1t gravierenden und dung, S1e gehört unverzichtbar Z menschlichen

multiplen Vermittlungshemmnissen e1ne angirı Und darf NIC arilı machen

uge und dauerhafte Grundüinanzlierung 1Nres Bewertungskriterien Jortschreiben:
beitsplatzes als Entschädigun: TÜr die Vornande: gesichts der Fortschreibun der Sozialgesetzge

bung In denV  N drel Jahrenee1neNe Leistungseinschränkung SOWI1E e1ne aNgeE-
1LNESSEIIE Betreuung 1inrem Arbeitsplatz veränderte Arbeitsmarktpolitik und die USWITF:

(»dritter beitsmarkt« kungen der Wirtschafts-, Steuer-, esundhelts-,
Aus sozialethischer AC 1st darauf ach: kKenten Uund amılle: rgeben sich TÜr Jeil

ten, dass Langzeitarbeitslosen und Geringquali- habechancen und Lebensperspektiven rheDbli
zierten miIt olchen Maßnahmen LEUE Chan: che Veränderungen und Neue Denkrichtungen

Das beschrieben Auseinanderdriiten der (5eCeN auf e1ne dauerhafte Beschäftigu eroIne
werden und hre |Lebenssituation nachhaltig VeT- sellschaft und die amı verbundenen Onkreien
hessert WwIird Unabhängig VOIN der aktuellen Ver:- Auswirkungen auf das (Über-)Leben VOI einem

|)rittel der BEeV! stellt die Fragen VOIN

»Menschliche Arbeit gehört Standards, verandertem Menschenbild, VON e

unverzichtbar rechtigkeit, Strukturen der ünde, menschenge-
ZuUur menschlichen urn echten tädten und Kirchengemeinden, 1NEelN-

schenwürdigereit, Beteiligungsgerechtigkeit,
Tasstheit des Arbeitsmarktes MUssen Yısten anwaltschaftlicher Interessenvertretung 19

sich entsprechend dem Sozialwort der Kirchen ganz Neu 1eSs Sind aktuelle Herausforderungen
1997 dafür einsetzen, dass allen enschen A IUr sozlalethische Bewertungskriterien, auf die

Ballg Z  => e1tsmMar. eroiIne wird eNsCNU: Oziale eit, Gemeindepastoral, aber auch Po
che Arbeit 1Sst Voraussetzung [Ür Identitätsbil itik und Gesellschaft ringen angewlesen Sind

Böckler-Stiftung Oktober Menschenrech qauft Woh- Cariıtas-Report ZUr rMUT,' Vgl Carıtas In NRW (Hg.)
Orientierungshilfe ArTZ erschreckend MUNd In der Sozlalpastoral, reiburg 98/
IV, Düsseldorf 2005, bestätigt. Maınz 997, Armes reiches Deutsch-

Carıtasverban für dıe land, ahrbuc Gerechtig-Vgl Gaudiıum et SPCS Nr. 1 * Vgl. Gaudıum et >SPCS Nr. 4,
Diese Ergebnisse wurden vgl auch Ulrıch ıen, Woh- DIOzese Münster Hrsg.) Keıt, Frankfurt 2005, 5.29

urc die Studiıe der ans- NuNgSNOT Im eıchtum Das rme en keine

Interne  1NWeIls:
aterlallıenZema, die yOrientierungshilfe ATIZ VI« der (Caritas In Nordrhein
Westfahlen http://wwwi.caritas-nrw.de
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